
Betrieb: 

 

 

Arbeitsbereich: 

 

Betriebsanweisung 

gem. § 14 Gefahrstoffverordnung 

Umgang mit Druckgaspackungen (Spraydosen, 
Lackspraydosen mit brennbaren Gasen) 

Erstellungs- und 
Aktualisierungsdatum:  

 

Dokument-Nr. 
 

G E F A H R S T O F F B E Z E I C H N U N G  

Lackspraydosen, Druckgaspackungen (Butan oder Propan als Treibmittel) 

G E F A H R E N  F Ü R  M E N S C H  U N D  U M W E L T  

 
 

Extrem entzündbares Aerosol. 
Behälter steht unter Druck: kann bei Erwärmung bersten. Von Hitze, 
heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und anderen 
Zündquellen fernhalten. Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht 
nach Gebrauch. Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle 
sprühen. Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden: 
Einatmen von Aerosol vermeiden. 
Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50 °C/122 °F 
aussetzen. 

 

 

S C H U T Z M A S S N A H M E N  U N D  V E R H A L T E N S R E G E L N  

 
 

 

Berührung mit den Augen vermeiden (starke Reizungen!). 
Arbeiten nur mit guter Durchlüftung (Fenster öffnen) oder Absaugung 
oder Atemschutzmaske P2 
Von Feuer, Funken und heißen Oberflächen fernhalten. Vorsorge zur 
Vermeidung elektrostatischer Entladungen treffen (diese könnten 
organische Dämpfe entzünden). 
Bei offenen Tätigkeiten: Schutzbrille oder Gesichtsschutzschirm 
(Visier). Nitrilhandschuhe tragen. 

 

V E R H A L T E N  I M  G E F A H R F A L L  

Freisetzung von Gasen/Dämpfen: 
Behälter steht unter Druck! Gase/Dämpfe nicht einatmen! Arbeitsplatz verlassen und gegebenenfalls 
für Durchlüftung (Fenster öffnen) sorgen. 
Schutz der Umwelt vor den Flüssigkeiten (falls möglich): 
Alle Zündquellen entfernen. Sicherstellen, dass nur ausgebildetes Personal für Reinigungsarbeiten 
eingesetzt wird.  
Im Brandfall: 
Kleine Entstehungsbrände mit CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Brandgase nicht einatmen! 
Rückzündung auf große Entfernung möglich. Dämpfe können sich in tief liegenden Bereichen 
ansammeln. Notruf für Feuerwehr / Brandmeldung absetzen, 
Telefon:         . 
 

E R S T E  H I L F E  

 
 
 
 
 

 

Bei Augenkontakt, großflächigem Hautkontakt oder Einatmen der Dämpfe: Notarzt 

/ Klinik anrufen, Telefon:     

Sicherheitsdatenblatt oder diese Betriebsanweisung bereithalten. 
Bei Hautkontakt: Betroffene Hautstelle mit viel Wasser spülen (Notdusche) mind. 15 

min, 
Augenkontakt: Augen bei geöffnetem Lidspalt mind. 15 Minuten spülen 

(Augendusche).  

Einatmen der Dämpfe: Frischluftzufuhr! bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 
Beim Verschlucken: Mund ausspülen, Kein Erbrechen herbeiführen. Sofort Arzthilfe 
zuziehen; Gefahr des Eindringens in die Lunge. 

S A C H G E R E C H T E  E N T S O R G U N G  

Entsorgung (Betrieblich übliche Entsorgung einfügen): 

Unterschrift des Vorgesetzten oder Leiters der Einrichtung: 
 
 


